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Protokoll 8. Steuerungstreffen Lippe zirkulär 11.03.2021 

Digital dabei: B. Dalli, T. Deis, K. Dombrowski, P. Elsner, B. Essling, O. Haubner, A. 
Hussendorfer, P. Jahns, C. Kießler, D. Knefelskamp, R. Latyschew, M. Lehmann, M. Rempe, S. 
Schwickert, H. Wulf 

Perspektiven und Aktivitäten der Konsortiumspartner für 2021 
- Haubner / Bertelsmann Stiftung: Die Bundesregierung bekräftigt in ihrer gerade 
aktualisierten Fassung der Nachhaltigkeitsstrategie die wichtige Rolle der Kommunen bei der 
Umsetzung der Agenda 2030. Das SDG-Portal der Bertelsmann Stiftung wird als wirksames 
Mess- und Vergleichsinstrument ausdrücklich und ausführlich erwähnt. Das Portal wird 
permanent überarbeitet und weiterentwickelt. https://sdg-portal.de/ 
Kreislaufwirtschaft ist – auch im Sinne der Gemeinwohlökonimie – laut  
Nachhaltigkeitsstrategie das Wirtschaftsmodell der Zukunft. 
 
- Latyschew / Kreis Lippe: Der Kreis Lippe beteiligt sich als einer von bundesweit drei 
Praxispartnern am DiTex-Projekt des Instituts für ökologische Wirtschaftsforschung. In einem 
8-monatigen Tragetest mit 90 Einsatzkräften unterschiedlicher Rettungswachen werden 
Trage- und Wascheigenschaften voll kreislauffähiger Polohemden erprobt.  Von der Faser zur 
Faser - Ditex-Kreislaufwirtschaft (ditex-kreislaufwirtschaft.de) 
Auf dem Weg zur nachhaltigen Verwaltung hat sich ein Arbeitskreis mit dem Ziel einer 
verbindlichen Dienstanweisung zur nachhaltigen Beschaffung gebildet. Parallel laufen 
Schulungen für die Beschaffungs- und Vergabestellen sowie die Erarbeitung von 
Unterstützungstools und Handlungsleitlinien. 
 
- Schwickert / TH OWL: Eine aus dem Konsortium Lippe zirkulär entstandene Arbeitsgruppe 
aus Kreis, TH OWL, FH Bielefeld, ZDI und Lippe Bildung erarbeitet zirkuläre 
Weiterbildungsmodule für Kita- und OGS-Pädagogen im Bereich Licht und Akustik. Weitere 
Module zum Thema Kunststoff und Textil sind geplant. Zur Einwerbung notwendiger Mittel 
wird ein Antrag bei der Deutschen Bundesstiftung Umwelt in Betracht gezogen. 
Oliver Haubner bietet eine Meldung des Projekts in seinem Newsletter an (6000 
Abonnenten) an. Klaus Rempe sieht weitere Förderwege und würde beim Vorliegen 
konkreter Konzepte unterstützend vermitteln. 
 
- Dombrowski / ReUse: B2B-Online Handelsplattform für wiederverwendbare Materialien, 
die auf Wieder- und Weiterverwendung statt Recycling setzt. Parallel sollen 
Bildungsangebote für Schulen und Kitas zum Thema Entsorgung/Abfall/Wiederverwertung 
entstehen. 
 
- Rempe / Lippe Bildung eG: Der Kreis Lippe wurde zu einer von bundesweit 50 BNE-
Modellkommunen für nachhaltige Bildung. In dem dreijährigen Projekt soll vor allem eine 
Prozessunterstützung bestehender Strukturen stattfinden mit dem Ziel, über reine 
Nachhaltigkeitsthemen hinausgehend insgesamt zur Stärkung des demokratischen 
Bewusstseins beizutragen. Hierfür werden u.a. geeignete Indikatoren entwickelt. 
 
- Jahns, Wulf / Effizienz-Agentur:  Corona hat die Arbeit der Effizienz-Agentur im letzten Jahr 
stark geprägt; viele Präsenzveranstaltungen und Initialberatungen zu zirkulären 
Stoffströmen, Prozessoptimierung und Geschäftsmodellentwicklung konnten nicht oder nur 
digital stattfinden. Das Interesse, aber auch die Verunsicherung z.B. durch das neue 
Lieferkettengesetz bei Unternehmen ist groß. Die Anzahl von Förderanfragen hat sich 
verdoppelt.  
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- Lehmann / Oskar Lehmann GmbH: Corona hat die Entwicklung der Umstellung auf 
nachhaltige Produkte wegen Problemen mit der Verfügbarkeit auch bei Lehmann gebremst. 
Kunden fragen gezielt nach Verwendungs- und Verwertungsmöglichkeiten von Kunststoff-
Abfällen. Firmen-intern wurde ein Arbeitskreis Nachhaltigkeit ins Leben gerufen, der 
Umsetzungsmöglichkeiten innerhalb des Unternehmens prüft und Vorschläge aus der 
Belegschaft sammelt. 
Heike Wulf berichtet von Projekten, in denen Kunststoffkreisläufe geschlossen werden 
konnten. Möglicherweise sind die Ergebnisse auch auf den Austausch von Unternehmen 
untereinander übertragbar. Im Anschluss an die Sitzung findet ein weiterführendes Gespräch 
zwischen Heike Wulf, Melanie Lehmann, Katharina Dombrowski, Katja Seibel und Birgit 
Essling statt. 
 
- Knefelkamp / FH Bielefeld: Es gibt Überlegungen, die Projekte „Rebuild“ und „Impact“ 
weiter zu verfolgen und nach weiteren Fördermöglichkeiten zu suchen. Die Effizienzagentur 
prüft Unterstützungs- und Beratungsmöglichkeiten durch ihre Experten.  
 
- Haubner / Bertelsmann Stiftung: UpdateDeutschland | Raus aus der Krise, rein in die 
Zukunft. Oliver Haubner bietet seine Unterstützung für die Teilnahme von Lippe zirkulär am 
Hackathon. Für die Umsetzung findet ein weiterführendes, bilaterales Gespräch mit Birgit 
Essling statt. https://www.bundesregierung.de/bregde/aktuelles/updatedeutschland-
1861556 

- Essling / Lippe Zirkulär:  
Zusammenarbeit mit der Universität Paderborn, die im Rahmen ihres HyOpt Projektes eine 
Befragung startet und nun Aspekte der circular economy mit in die Befragung aufnimmt. 
Vollantrag TextilOWL erfolgt. Gesamtziel ist es zu prüfen, wie gesetzliche Anforderungen mit 
möglichst zirkulären Prozessen umgesetzt werden können. Der Fokus des Kreises Lippe liegt 
in der Forschung und Innovation für den ländlichen Raum, durch die Einbindung 
wissenschaftlicher Expertise und Wissens- bzw. Praxistransfer.         
HMI digital 2021: Maschinelles Lernen, digitale Plattformen, zirkuläre Wertschöpfung und 
Arbeit 4.0: Die digitale Transformation verändert die Wirtschaft Schritt für Schritt. Neue 
Ansätze zeigen 54 Unternehmen, Forschungseinrichtungen und Netzwerke aus 
OstWestfalenLippe vom 19. April bis 4. Mai in der virtuellen Innovationschau „Industrial 
Pioneers OWL“. 10 Themenräume u.a. Zirkuläre Wertschöpfung.                 
Kampagne #beiunsgehtesrund: Nachhaltigkeit und Zirkuläres Wirtschaften sind gut 
durchdachte Pläne und Vorhaben, die zurecht uns hoffen lassen. Die öffentliche Beteiligung 
ist aber für diese Pläne von enormer Wichtigkeit. Mit dem Projekt „bei uns geht es rund“ 
möchte Lippe zirkulär Bürger:innen des Kreises Lippe und Ostwestfalen-Lippes animieren sich 
des Themas Zukunftsgestaltung anzunehmen, zu sensibilisieren und zum Mitmachen 
motivieren. (www.lippe-zirkulaer.de) u.a. bestehend aus outdoor-beständigen 
Anzeigenplakaten, Postkarten, DIN A3 Plakaten, QR-Code Animation und YouTube Videos. 

Sachstand Arbeitskreis zirkuläre Bildungsmodule (siehe Schwickert) 
Sachstand Arbeitskreis Metamorphose Bauen (siehe Knefelkamp) 
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